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Mittelbach lädt ein zum Dorffest
Am zweiten Wochenende im Juni feiern die Mittelbacher unter dem Motto

„25 Jahre – wie die Zeit vergeht“ ihr Dorffest und laden dazu Gäste aus Nah
(und da sind die Grünaer selbstverständlich und vorrangig mit gemeint) und
Fern ein. Ein buntes Programm ist vorbereitet und der „Draht“ zum Wettergott
mit der Bitte um Sonnenschein und ohne Nass von oben war hoffentlich nicht
unterbrochen.

Einige Höhepunkte des Festwochenendes kurz im Zeitraffer.

Der Freitag mit ...
Eröffnung durch Kinder von Schule & Hort – Begrüßung der DKW-Fahrer – mit
dabei Simson-Club Ursprung – Filmnacht – Nostalgieparty
➔ 18.30 Fußballspiel gegen die Frauen von Erzgebirge Aue auf dem Sportplatz 

Der Sonnabend mit ...
der 27. Ove-Rasmussen-Gedächtnisfahrt – Volleyballturnier – Preiskegeln –
Schülercafé – Trödelmarkt – Kinderfest – Trommlergruppe – Zauber- und
Gauklershow – Festtanz – Feuerwerk

Der Sonntag mit ...
Zeltgottesdienst mit JG-Band – Eibenstocker Schalmeien – Andrea-Berg-
Double – Tombolaverlosung – Festausklang mit DJ „Klimperkiste“

Dazu ... Flohmarkt und Ausstellung sowie unsere Heimatstube

Ein vielseitiges Programm, das der Heimatverein Mittelbach mit zahlreichen
Unterstützern wieder vorbereitet hat. Natürlich wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Das vollständige Programm wird auf der Mittelseite veröffentlicht, dazu
der Bericht über die Veranstaltungen des Mittelbacher Heimatvereins.

Jedes Jahr gehen die Mitglieder des Heimatvereins Mittelbach auf Reisen, in die-
sem Jahr mit zwei Bussen und Gästen aus Grüna, Reichenbrand und Neukirchen.
Der Naturpark Hainich mit seinem Baumkronenpfad im ausgedehnten Bu-
chenwaldbestand war das Ziel. Parkrancher erläuterten viel Wissenswertes über
das Leben in den Baumwipfeln und dem ca. 20 Meter tiefer gelegenen Waldboden.
Zeit blieb noch für einen Besuch im Naturparkzentrum oder für einen Spazier-
gang. Mehr dazu im Bericht des Heimatvereins.

25 Jahre
Handballverein Grüna
Mit einem „Tag des Handballs“ begehen die
Sportler ihr Jubiläum – allerdings mangels
Spielstätte in Grüna im Sportzentrum Ho-
henstein-Ernstthal. Aber so weit entfernt ist
das ja nicht, damit viele Handball-Interes-
senten aus Grüna und Mittelbach das Ge-
schehen verfolgen können. Die Spielanset-
zungen und mehr zur abgelaufenen Saison
auf Seite 31

WSV Grüna e.V. wieder
„Bester Talentestützpunkt“
Zum dritten Mal in Folge, zum siebenten
Mal insgesamt, wurde die Nachwuchsarbeit
des Wintersportvereins Grüna im Skisprung
vom Skiverband Sachsen mit dieser Aus-
zeichnung gewürdigt – eine Anerkennung
für die zielstrebige Arbeit der Aktiven, der
Trainer und Übungsleiter, des Vorstandes,
der Eltern und aller Vereinsmitglieder. Mehr
dazu auf den Seiten 32 – 35
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Ortschaftsrat Grüna Seiten 2 – 3

Ortschaftsrat Mittelbach Seiten 4 – 6

Neues vom Baulinchen e.V. Seite 7
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Verteilung ab 14. August



2

ORTSCHAFTSANZEIGER GRÜNA/MITTELBACH • 03/2015 AUSGABE MAI/JUNI

IMPRESSUM
Herausgeber und V.i.S.d.P.: die Vorsitzenden
der Heimatvereine Grüna (Jens Bernhardt)
und  Mittelbach (Marco Nawroth)

Satz, Druck und Akquise:
Mugler Druck und Verlag GmbH, Gewerbering 8,
09337 Hohenstein-Ernstthal, OT Wüstenbrand,
Tel.: 03723/499149, Fax: 03723/499138
E-Mail: verlag@mugler-masterpack.de 

Es gilt die Anzeigenpreisliste 01/2005 

Erscheinungstag: 29.05.2015

Die Herausgeber behalten sich das Recht vor,
Leserbriefe sinn entsprechend zu kürzen. Ein
Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht.
Die mit Namen gekennzeichneten Beiträge
müssen nicht unbedingt mit der Meinung der
Herausgeber übereinstimmen • Textbeiträge
sind zu schicken an Frau Gerda Schaale,
09224 Grüna, Damaschkestraße 2 (Tel./Fax
0371/858818, E-mail: gerdarappe@gmail.
com) oder in den Rathausbriefkästen verse-
hen mit der Adressierung an den Heimatverein
ein zuwerfen. Die Fotos wurden uns vom Au-
tor des jeweiligen Beitrages übergeben.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 04/2015
ist der 27. Juli 2015.

Open Air Saison eröffnet ...
Und dies wahrlich ordentlich! Dan-

ke an Baulinchen e.V, welcher nun-
mehr zum zweiten Male diese schö-
ne Tradition wieder hat aufleben las-
sen. Danke auch für die Unterstüt-
zung durch den Grünaer Faschings -
club e.V. und unsere Kameraden der
Feuerwehr Grüna sowie Herrn Axel
Kühne für die Bereitstellung des
Geländes. Aber auch ein dickes
Dankeschön an die 1200 Besucher.
Ein Zuwachs gegenüber dem Vor-
jahr und der Wettergott hatte ja
größtenteils auch noch Erbarmen
mit uns. Spektakulär und wohl ein-
malig auf der Welt auch die Be-
stückung des Feuerkorbes, welcher
auf der Messe der Meister von Mor-
gen sicherlich einen ersten Platz ab-
geräumt hätte. Die Stadtverwaltung
war beeindruckt vom Einfallsreich-
tum unseres Sven Fleischer. Tho-
mas Reichel, unser staatlich geprüf-
ter Baggerbedienungsobermeister,
hatte gegenüber dem Vorjahr auch
bessere Arbeitsbedingungen vorge-
funden. 

Weitere „Highlights“ werden defi-
nitiv auch in diesem Jahr noch fol-

gen. Wichtig auch dafür, dass man
sich immer mal auf ´nen Plausch
trifft. So wie es unsere Vereine zum
Vereinsstammtisch am 13. Mai bei
den Freunden des runden Leders im
Wiesengrund wieder machten. Den
Staffelstab dafür hatten wir an un-
seren Heimatverein übergeben –
danke Jens! 

Was es sonst noch Neues aus mei-
ner Sichtweise gibt, sei an dieser
Stelle kurzatmig mit wohl sortierten
und aneinandergereihten Buchsta-
ben kurz dargelegt. Dass nicht nur
Kinder große Augen machen kön-
nen sondern auch Erwachsene,
wenn es um Spielzeug geht, konnte
man auf unseren Hexenberg jüngst
erleben, als die Schaukeln plötzlich
verschwunden waren. Hintergrund
ist ein Stadtratsbeschluss bei der
Umsetzung des EKKO, als es um
die Abstimmung per Bürgerbeteili-
gung im Internet und den Rückbau
von Spielplätzen ging. Auch Grüna
war und ist davon betroffen. Im Zu-
sammenhang mit dem ersten autark
funktionierenden Springbrunnen in
Chemnitz (den Namen Sprudelstein
hat er dann zurecht verdient) wurde
die Gelegenheit genutzt, eine Vor-
ortbegehung mit dem Grünflächen-
amt am Spielplatz zu machen. Auch
hier erklärte sich Baulinchen bereit,
die Patenschaft zu übernehmen,
wenn denn die Stadt dem Verein
das Gelände kostenfrei überlässt.
Hierzu laufen nun die bürokrati-
schen Hürden, aber eine Zielgerade
ist in Sicht. Mich als innerlich jung
gebliebenen Menschen stimmt es
traurig, dass Erwachsene über Kin-
derspielplätze abstimmen können.
Freunde, habt ihr mal die Kinder ge-
fragt? Dies sollte auch ein kleiner,
freundlich gemeinter  Hinweis an
unsere Vertreter im Stadtrat sein. Es
betrifft die Generation, welche für
uns einmal die Politik machen soll.
Sind wir schon angekommen in ei-
ner Stadt der Moderne, wo Kinder-
lärm Tabu sein soll und wenn, dann
bei Bedarf per Kinderlärm App auf
dem Handys, aber bitte mit Knopf
im Ohr. Ich sehe für unsern Fall die
Sache optimistisch. 

Kopfschütteln aber auch über ein

kurzes Stück 30iger Zone auf der
Limbacher Straße – warum nicht bis
zum Ende Rabensteiner Straße?

Das Projekt grünes Hortzimmer
nimmt auch Gestalt an. Danke an
die Fielmann AG, welche sich bereit
erklärte, diese wunderbare Idee fi-
nanziell zu unterstützen. Selbige
hatte im Vorfeld schon mit Fußbäl-
len, Sportgeräten und einer Ladung
Taschenlampen für die Lesenacht
das Projekt und den Hort unter-
stützt. Lieben Dank an den Nieder-
lassungsleiter Herrn Reiner Ewert.
Und der Spendenmarathon läuft
weiter. Dafür Dank an unsere priva-
ten Bildungsträger in Grüna, die
rührige und sozial ausgerichtete
Fortis Akademie. Mit der Ge-
schäftsführung gibt es eine jahre-
lange sehr angenehme Zusammen-
arbeit und so war Dr. Pressler gern
bereit, auch dieses Projekt mit zu
unterstützen. Dazu wird am 7. Juli
eine Klasse einen sozialen Tag im
Hort leisten und das geplante „grü-
ne Hortzimmer“ vorbereiten, indem
der „alte Schuppen“ bis auf das
Fundament entfernt wird. Ein wun-
derbarer Nebeneffekt entsteht,
denn zwei Firmen werden diesen
Projekttag finanziell belohnen. Ein
Teil kommt der Kinderkrebshilfe
Chemnitz zu Gute und der andere
Teil unserer „Rasselbande“ im Hort,
welche sich auch über eine neue
mobile Beschallungsanlage freuen
durfte. Danke an Herrn Tautz, dem
Chef der AWO, dass er angetan war
von der Idee der Präsentation der
neuen Horthymne und damit den
Kauf der Anlage ermöglichte. Ich
denke, über den Zwischenstand
dieser Aktion und einen weiteren
Sponsor wird der Hort selbst be-
richten. Ja ein wahrlich „grünes
Grüna“.

Einen Frühjahrsputz auf dem Park-
platz am Forsthaus in Zusammenar-
beit mit dem ASR schrieb sich in
diesem Jahr Baulinchen auf die
Fahne. Danke auch an das Team um
Herrn Michael Kratzer vom Forst-
haus für einen mehr als stärkenden
Imbiss und diverse Heißgetränke,
sowie an Helfer aus der unmittelba-
ren Nachbarschaft und von den

Mit dem Brauchtumsfeuer wurde die 



Bestehen auch in Grüna feiern. Ne-
ben Riesenrutsche, Musikexpress
und Autoscooter, erwarten zahlrei-
che Highlights unsere Besucher ab
Donnerstag 20.August auf dem
Festgelände ehemaliges Sommer-
bad Grüna: große DEFA-FILM-
NACHT mit Tanz im Anschluss,
Eröffnung am Freitag, ein Familien-
samstag mit Lifemusik und buntem
Nachmittagsprogramm und ein
Höhenfeuerwerk, freundlichst unter-
stützt und finanziert von der Firma
SAREI, wird schöne Bilder in den
Himmel malen. Auch der Sonntag
mit einem großen Vereinsfrühschop-
pen und Radio R.SA – natürlich mit
den BÖFIS, denn sie feiern ja Ihr
20jähriges Jubiläum – wird für alle
etwas zu bieten haben. Eine große
Modenschau, die besten Peter Maf-
fay Coverband Deutschlands „Nes-
saja“ und der Trialspezi Hannes
Hermann, welcher uns mit seiner 
Stuntshow schon 2013 das Herz
höher schlagen ließ, runden den Be-
ginn unserer Kirmeswochen ab, be-
vor ab Montag dann unsere Sport-
woche beginnt. Das genaue Pro-
gramm gibt es in der nächste Aus-
gabe. Anbei aber schon einmal die
Filmvorschläge zum Abstimmen,
wie immer per Zettel im Rathaus-
briefkasten oder per Email an OV-

Neubert.gruena@web.de. Wir hoffen
wieder auf rege Beteiligung 

Das Geheimnis um die Weltpre-
miere von VBS wird auch in der
nächsten Ausgabe gelüftet, und ei-
nes darf noch verraten werden. Es
ist uns gelungen, einen begnadeten
Künstler aus der „Sprayerszene“,
Herrn Robert Breitfeld, zu verpflich-
ten, welcher am Ort des Gesche-
hens in den Tagen der Kirmes ein
Abbild von unserem fliegenden
Oberförster Ernst Georg Baumgar-
ten auf Leinwand bringen wird. Dies
wird am Sonntag mit den Böfis in ei-
ner amerikanischen Versteigerung
zu barer Münze umgewandelt und
der Erlös soll dem „grünen Hortzim-
mer“ zu Gute kommen. Unsere
„Rasselbande“ wird natürlich mit
vor Ort sein und ihre neue Horthym-
ne celebrieren. Die CD gibt es natür-
lich für eine kleine Spende ebenfalls
an diesem Tage.

Nun haben schon wieder so viele
Buchstaben die Zeilen gefüllt. des-
halb ganz schnell noch die Ab-
stimmzettel unserer großen DEFA
Filmnacht mit dem Buchautor Dr.
Marcus Lange.

Dann mal viel Spaß beim Aus-
wählen......
Euer Lutz aus der Chemnitzer 109
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Freien Wählern, sowie Herrn Peter
Patt, welcher tatkräftig mit anpack-
te. 

Und es wird nicht nur aufgeräumt,
sondern auch ordentlich „abgeni-
schelt“. Beim Team vom OGG
brennt der Kittel. Insider wissen Be-
scheid. Es gibt nicht nur Kultur in
unserem schönen KiG, nein auch
am anderen Ende unseres seines-
gleichen suchenden Ortes, nämlich
im „Oberen Gasthof“. Die Jungs um
Thomas Herzenberger haben zwar
im Moment Sommerpause, aber ab
September darf wieder der Stecker
für Bands aus aller Welt den Strom-
kreis berühren. Auftakt am 11.9. mit
Tranquillizer (Frankfurt/Oder), Piko-
death (Tschechei), Nemessiahs Pro-
gresivo (Argentinen). Weitere High-
lights der Metallszene werden vor
Ort bis Jahresende zu erleben sein.
Mit Bands aus Italien und anderen
Landesteilen wächst hier ebenfalls
eine wunderbare Sache für Freunde
des etwas härteren Rock. Die Kult -
räumlichkeiten sind ebenfalls für di-
verse Festlichkeiten mietbar. Tel.
015737411186 oder Oberer-Gast-
hof-Gruena@web.de. Es freut sich
der Vereinschef Thomas Herzenber-
ger, und ich sage nur „Meinor-rock
on“. 

Ja und was gibt es sonst noch im
Ort? Nach 103 Jahren ging ein
Stück Familiengeschichte zu Ende.
Angefangen als Butterhandlung und
ausgebaut zu einem Lebensmittel-
laden über viele Generationen hin-
weg, ermöglichten die heutigen
Marktbedingungen und das verän-
derte Kaufverhalten eine weitere
Existenz des Lebensmittelhandels
Löffler leider nicht. Danke lieber
Andreas, dass Du dennoch es unter
diesen schwierigen Bedingungen
aufrecht erhalten hattest. Die La-
denfäche wird aber weiter genutzt
und ab Juli wird es dort blumisch
mit „Blütengeflüster“. Neugierig ge-
worden? 

Neugierig sind bestimmt auch
schon einige, was unsere Kirmes
betrifft. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Firma Getränkepfeifer, des
Hotel Forsthaus Grüna, dem Tutti
Frutti Team, sowie des Baulinchen
e.V. und des Heimatvereines haben
wir in diesem Jahr noch jemand
ganz besonderes im Boot, denn die
„Einsiedler“ kommen nach Grüna.
Die Brauerei wird Ihr 130-jähriges �

Die große DEFA – FILMNACHT „1 aus 5“ in Grüna
(Stimmzettel bitte bis 20. Juli abgeben)

In die engere Auswahl sind folgende Klassiker gekommen :

❍ „Für die Liebe noch zu mager“ (1974) Regie: Bernhard Stephan
Hauptrollen: Simone von Zglinicki/Christian Steyer

❍ „Der nackte Mann auf dem Sportplatz“ (1974) Regie: Konrad Wolf
Hauptrollen: Ursula Karusseit/Kurt Böwe

❍ „Zwei Störche“ (1971) Regie: Siegfried Kühn
Hauptrollen: Heidemarie Wenzel/Winfried Glatzeder

❍ „Meine Freundin Sybille“ (1967) Regie: Wolfgang Luderer
Hauptrollen: Evelyn Opozynski/Rolf Herricht

❍ „Beschreibung eines Sommers“ (1963) Regie: Ralf Kirsten
Hauptrollen: Christel Bodenstein/Manfred Krug

„Der Sommer kommt mit voller Macht, 
drum auf nach Grüna zur DEFA Nacht“

�



4

ORTSCHAFTSANZEIGER GRÜNA/MITTELBACH • 03/2015 AUSGABE MAI/JUNI

Ortschaftsrat Mittelbach
B173 neu – Bestandsschutz weg …

… so könnte man das Thema „Sa-
nierung Hofer Straße“ titeln. Doch was
steckt dahinter?

Nach umfangreichen IST-Aufnahmen
und Anfertigung einer Fotodokumen-
tation durch den Ortschaftsrat im ver-
gangenen Jahr sowie einer Vorstel-
lung des Grobkonzeptes in der Okto-
bersitzung 2014 kam es nun in der
Aprilsitzung des Ortschaftsrates zur
Erläuterung der Feinplanung des Tief-
bauamtes durch Frau Scheffler, unter-
stützt in Sachen Abwasser durch den
Betriebsleiter des ESC Herrn Wüpper.

Während einige Punkte, wie maxi-
male Ausnutzung der Straßenbreite,
Ertüchtigung der Straßenentwässe-
rung, teilweise Neugestaltung des
Fußweges, Anpassung der Verkehrs-
insel an der Grünaer Straße sowie
Berücksichtigung des Radwegkon-
zeptes unverändert in den Planungen
zu finden sind, gab es auch zwei
Überraschungen.

Zum Einen hinkt der Zeitplan dank
eines wieder mal viel zu spät bestätig-
ten Haushaltes der Stadt gewaltig hin-
terher, so dass nun erst die Ausschrei-
bung beginnen kann und der Baustart
sich damit wohl in den September
verschiebt. Konsequenz daraus – der
erste Bauabschnitt wird nicht wie ge-
plant bis zur Aktienstraße reichen,
sondern vorerst nur bis zur Falken-
straße, wenn nicht ein früher Winter-
einbruch noch eher das Baugesche-
hen für 2015 beendet. Man hat uns
aber versichert, durch Zweischichtbe-
trieb und Verkürzung des 1. Bauab-
schnittes die ehemals angedachte
Zeitschiene einzuhalten. Da die Maß-
nahme in Gänze über zwei Jahre
reicht, kann aber dann im Frühjahr
2016 sofort weiter gearbeitet werden.

Zum Anderen gab es völlig neue
Überlegungen zur Gestaltung des Be-
reiches Bushaltestelle Aktienstraße
(stadtwärts) einschließlich der Abbie-
gemöglichkeiten in die Falkenstraße
und in die Aktienstraße. Die Busbucht
soll zurückgebaut werden, die Abbie-
gespuren verschwinden. Resultat dar-
aus wäre stockender Verkehr beim
Halt jedes Busses sowie bei jedem
Linksabbieger, der verkehrsbedingt
warten muss.

Nachdem bereits in der Ortschafts-
ratssitzung einige Anwohner ihrem
Unmut dazu Luft machten, weil sich
dort ein möglicher Unfallschwerpunkt
sowie zusätzliche Lärm- und

Schmutzbelastungen entwickeln
könnten, hat der Ortschaftrat unmit-
telbar darauf eine diesbezügliche „Be-
denkenanmeldung“ an das Tiefbau-
amt verfasst. Von dort erhielten wir bis
zur Maisitzung eine Antwort, die ge-
ringfügig besser ausfällt, als die ur-
sprünglich vorgestellte Lösung.

Es ist also in der Tat so, dass Bus-
haltestellen heute nach EU-Norm aus-
gebaut werden müssen, d.h. sie erhal-
ten, um behindertengerecht zu sein,
einen 21 cm hohen Bord. Solch hohe
Kanten können mit den modernen
Niederflurbussen (welche in Mittel-
bach übrigens kaum bzw. gar nicht
verkehren) nicht angefahren werden,
weil die Buskarossen zu niedrig sind.
Folge – nur ein gerades Heranfahren
an die Bushaltestelle ist noch möglich.
Im Umkehrschluss folgt daraus, die
Busbucht an der Aktienstraße muss
zurückgebaut werden, der Unterstand
bleibt erhalten und die übrigen
Flächen werden dem Straßenbegleit-
grün zugeschlagen. Was Letzteres be-
deutet, ist allgemein bekannt. Hier
werden wir dran bleiben und regel-
mäßige Pflegeleistungen einfordern.

Auch bei den Abbiegemöglichkeiten
kommt wieder das EU-Recht ins
Spiel. Am Ende der Bushaltestelle soll
eine offiziell markierte Querung für
Fußgänger in Richtung Aktienstraße
eingerichtet werden, etwa dort, wo
man auch heute schon die Straßen-
seite wechselt. Aber dank Neugestal-
tung darf eine Fußgängerquerung oh-
ne Mittelinsel höchstens über zwei
Fahrbahnen reichen (heute – 2 Fahr-
bahnen + mittlere Sperrfläche + Aus-
läufer der Busbucht).

Da für eine Verkehrsinsel aber kein
ausreichender Raum vorhanden ist,
darf die Straße eben an dieser Stelle
nur zweispurig sein. Eine direkte
Linksabbiegespur in die Aktienstraße
gab es bislang zwar auch nicht, aber
wenigstens genug Platz, um langsam
aneinander vorbeizufahren. Zur Links-
abbiegespur in die Falkenstraße hin-
gegen gibt es auf Grund unseres
Schreibens die Zusage, diese wieder
herzustellen.

Alles in allem soll das keine Wertung
der vorgestellten Planung sein, son-
dern lediglich eine Erklärung. Diejeni-
gen, welche zur Aprilsitzung anwe-
send waren, haben die Ausführungen
des Tiefbauamtes verfolgen können
und wissen sicherlich die o.g. Erläute-

rungen einzuordnen.
Im weiteren Verlauf wurden seitens

Herrn Wüpper noch Ausführungen zur
Beseitigung von Entwässerungspro-
blemen gemacht, so z.B. zur Ertüchti-
gung des Abwasserknotens in Rich-
tung ehemalige Kläranlage. Auch die
Straßenentwässerung soll dahinge-
hend korrigiert werden, dass es land-
wärts einen Bord mit 3 cm Anschlag
geben wird, so dass bei „normaler
Witterung“ das Oberflächenwasser
nicht mehr in private Grundstücke lau-
fen kann und damit auch Spritzwas-
serschäden an Hauswänden etc. mi-
nimiert werden.

Im Vorfeld werden an verschiedenen
Stellen noch die Trinkwasserleitungen
ausgetauscht, um spätere Eingriffe
möglichst zu vermeiden. Diese Maß-
nahmen laufen bereits.

Das Tiefbauamt hat zugesagt, den fi-
nalen Planungsstand nach Bestäti-
gung an den Ortschaftsrat zu überge-
ben, so dass dieser bei Interesse zu
unseren Öffnungszeiten eingesehen
werden kann.

• Auswertung Frühjahrsputz

Es war sicher nicht ganz glücklich,
dass wir den Frühjahrsputz kurzfristig
auf den 28. März 2015 vorziehen
muss ten, aber terminliche Belange
ließen keine andere Lösung zu. Nichts
desto trotz waren insgesamt elf Helfer
aus Ortschaftsrat, Heimatverein, FWG
und unserer Einwohnerschaft zugan-
ge und innerhalb von etwa zwei Stun-
den wurden 19 Säcke Müll gesam-
melt. Insbesondere die Hofer Straße
an den Ortseingängen, unsere „Mc-
Donalds-Meile“, die Karlstraße Rich-
tung Wiesengrund sowie unser Spiel-
platz an der Mittelbacher Dorfstraße
fanden dabei Beachtung und Behand-
lung. Bereits Ende Februar haben Mit-
glieder des Heimatvereins die Ecke
Grünaer Straße / Hofer Straße aufge-
räumt und von Wildwuchs befreit, was
aus Gründen der Baumschnittsaison
vorgezogen worden ist.

Insgesamt ein, so meine ich, gutes
Ergebnis. Deshalb möchte ich mich im
Namen von Ortschaftsrat und Heimat-
verein bei allen Beteiligten recht herz-
lich bedanken und wir werden diese
Aktion sicher auch nächstes Jahr wie-
der starten, wenn möglich noch ein
bisschen besser organisiert und recht-
zeitiger informiert. Die Chance, in kur-
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zer Zeit so viel zu erreichen ist umso
größer, je mehr Mittelbacher/-innen
mit anpacken und schließlich wird der
Müll ja auch fachgerecht entsorgt,
denn Anlieferung und Abholung von
Werkzeugen, Handschuhen und Müll-
säcken durch eine Mitarbeiterin des
ASR haben gut funktioniert – auch
dafür ein Dankeschön.

• Stellplätze Entsorgungscontainer

Die Stellplätze für Glas- und Altklei-
dercontainer wurden eingerichtet, um
den Einwohnern Entsorgung von Glas
und Alttextilien in erreichbarer Nähe
zum Wohnort zu ermöglichen. Keiner
hat aber das Recht, Abfälle zum Teil
auch ganz anderer Art neben den
Containern zu platzieren, was in letz-
ter Zeit hier und da wieder zugenom-
men hat. Auch wenn mal ein Contai-
ner voll sein sollte, hat jeder die

Pflicht, sein Entsorgungsgut
wieder mitzunehmen und an
anderer dafür vorgesehener
Stelle ordnungsgemäß zu
entsorgen, notfalls bei den
fünf Wertstoffhöfen der
Stadt Chemnitz, deren Öff-
nungszeiten im Internet un-
ter www.asr-chemnitz.de
nachzulesen sind.
Leider sind Verursacher der
wilden Ablagerei schwer
feststellbar, aber was wür-
den Sie sagen, wenn man
Ihnen Müll vor das eigene
Grundstück stellt? Wer sich
also angesprochen fühlen
muss, sollte sich dem-
nächst an die Spielregeln
für ein gutes Miteinander
halten.

•  Gelbe Tonne

Wie nach der Stadtratssit-
zung am 07. Mai 2015 in

der Freien Presse zu lesen war, ver-
schiebt sich wohl der Einsatz der
Gelben Tonne in den ländlichen
Stadtteilen um drei Jahre auf 2019,
was offensichtlich dem geschuldet
ist, dass die Kooperationspartner, die
am dualen System beteiligt sind,
noch keine Zustimmung erklärt ha-
ben. Da die Leistungen aber dieses
Jahr nach Ablauf bestehender Verträ-
ge für drei Jahre neu ausgeschrieben
werden müssen, wird es wohl erst
mal mit den Gelben Säcken weiterge-
hen – schade.

• Mai-Sitzung des Ortschaftsrates

In der Sitzung am 04. Mai 2015 wur-
den die finanziellen Zuwendungen an
unsere hiesigen Vereine sowie für un-
ser Dorffest beschlossen. Außerdem
gab es Informationen zur bereits er-
wähnten Straßenbaumaßnahme so-

wie zur weiteren Gestaltung im Orts-
zentrum.

• Gemeindezentrum

Regelmäßig haben wir in den letzten
Wochen über das Thema „Abriss
oder Bestand“ des Schulanbaus be-
richtet, mit vielen Befürwortern und
Gegner diskutiert, zahlreiche Sondie-
rungsgespräche mit der Stadtverwal-
tung geführt und versucht, feder-
führend durch den Heimatverein ein
Betreiber- und Finanzierungskonzept
zu entwickeln.

Immer wieder wurden dabei auch
die anfallenden Kosten für einen wei-
terlaufenden Regelbetrieb betrachtet
und um diese zu decken Interessen-
ten gesucht, welche dieses Haus mit
Leben erfüllen können. Von der Bau-
substanz her ist das Gebäude wei-
testgehend in Ordnung, wenn auch
nicht auf dem Stand der Technik,
doch die Aufwendungen für Medien-
trennung, Wärmedämmung sowie
Eingriffe wegen der dringend erfor-
derlichen Rettungstreppe schlagen
einfach zu stark zu Buche und so
konnte in den Betrachtungen der
jährlichen Miet- und Betriebskosten
selbst im günstigsten Fall kaum die
„schwarze Null“ erreicht werden. Da-
bei sind Kosten für Reinigung, Equip-
ment sowie Verbrauchsmaterialien
noch nicht einmal berücksichtigt.
Nachdem dem Heimatverein auch
noch ein potentieller Interessent, wel-
cher regelmäßige Mieteinnahmen ge-
bracht hätte, abgesprungen ist, war
der Finanzplan nicht mehr zu halten.
Die Petenten zogen die Petition für
den Erhalt des Gemeindezentrums
(welche als solche nie angedacht
war) schweren Herzens, aber verant-
wortungsbewusst zurück – auch, um
den Weg für weitere Gespräche mit
der Stadtverwaltung frei zu machen
und anderweitig Unterstützung zu er-
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halten. Bei einem Beharren auf der
Petition wäre dieser im Stadtrat mit
ziemlicher Sicherheit nicht abgehol-
fen worden – gleichbedeutend mit
Ablehnung und wir hätten (ähnlich
wie zur Eingemeindung) mit völlig
leeren Händen dagestanden. So
bleibt der Weg einer Zusammenarbeit
mit dem Gebäudemanagement der
Stadt, speziell mit Herrn Stötzer, der
die Petenten und auch den Ort-
schaftsrat bislang fair beraten und
behandelt hat, offen. Es kommt nun
darauf an, Vereinbarungen zu treffen,
um beispielsweise andere Räumlich-
keiten im Ort zu Veranstaltungen,
Ausstellungen etc. regelmäßig nutzen
zu können. Diese Gespräche werden
wir in den nächsten Wochen voran-
treiben.

Wie gesagt, dieser Schritt ist nicht
leicht gefallen, aber er war im Sinne
des finanziellen Budgets des Mittel -
bacher Heimatvereins vernünftig und
notwendig – auch in der Verantwor-
tung des Vorstandes gegenüber sei-
nen Mitgliedern. Wer dazu noch
nähere Informationen erhalten möch-
te, kann sich gern an Herrn Nawroth,
Herrn Timmermann oder Herrn Fix
wenden.

Mit dieser Entscheidung können
nun auch die Baumaßnahmen rund
um die Schule und den Schulhof wei-
ter geplant und vorangetrieben wer-
den, wobei es dabei bislang keinen
Verzug gab, welcher eingangs er-
wähnter Entscheidungsfindung ge-
schuldet wäre.

Auf jeden Fall steht der Anbau noch
zu unserem diesjährigen Dorffest und
wird auch entsprechend bei einigen
Programmpunkten genutzt werden. 

Liebe Mittelbacherinnen und Mittel-
bacher, – unser Dorffest steht bereits
unmittelbar vor der Tür und es gibt
wieder ein spannendes Programm
mit Altbewährtem, aber auch Neuem.
Näheres dazu lesen Sie im Beitrag
des Heimatvereins in diesem Ortsan-
zeiger. Seien Sie herzlich eingeladen
und lassen Sie uns vom 12. bis 14.
Juni 2015 gemeinsam feiern.

Die nächste Ortschaftratssitzung
findet wie geplant am 01. Juni 2015
statt, während die übernächste Sit-
zung urlaubsbedingt eine Woche
nach hinten auf den 13. Juli 2015 ver-
schoben wird. Wie immer sind Sie
herzlich dazu eingeladen.

Ja und dann beginnen ja auch
schon die Sommerferien, die Ur-
laubszeit für Groß und Klein und so
mancher wird sich bereits heute
sehnlichst darauf freuen.

Im Namen des Ortschaftsrates
möchte ich Ihnen und Ihren Familien
bereits heute erholsame Ferien, inter-
essante Reisen und schöne Erlebnis-
se wünschen – und kommen Sie ge-
sund zurück.

„Lebenskünstler ist, wer den Som-
mer so erlebt, dass er ihn noch im
Winter wärmt.“ ( A.Polgar)

Seien Sie bis zur nächsten Ausgabe
herzlich gegrüßt.

Ihr Ortsvorsteher
Gunter Fix 

E-Mail: OV-Mittelbach@gmx.de
oder OVFix.Mittelbach@web.de
E-Mail: Mittelbach-
Chemnitz@gmx.de zu allen Fragen
rund um die Ortsseite
Internet: 
www.Mittelbach-Chemnitz.de �

ANZEIGEN
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Am Samstag nach
Ostern waren von
9.30 Uhr bis 10.00
Uhr wieder Posau-
nenklänge vom Ho-
hen Turm des Chem-
nitzer Rathauses zu

hören. Traditionell beginnt der Grünaer
Posaunenchor die Saison, die von Po-
saunenchören der Region bis zur
Weihnachtszeit fortgeführt wird. 

Mit der Melodie des Liedes „Wir
wollen alle fröhlich sein in dieser
österlichen Zeit“ haben wir die Freu-
de über die Auferstehung unseres
Herrn Jesus Christus über dem
Stadtzentrum erschallen lassen.

Einige Bilder vom Ausblick hoch über
den Dächern sollen zeigen, dass unser
Nachwuchs mit gleicher Begeis terung
dabei ist, wie unsere alten Hasen. Die
notwendige Nachwuchspflege hat un-

ser Posaunenchorleiter Werner Günzel
mit Fleiß und großer Geduld über viele
Jahre hinweg erfolgreich betrieben.
Dafür sagen wir ihm herzlichen Dank!
Ein Schnappschuss vom Hohen Turm
zeigt ihn zusammen mit seinem Sohn
Andreas, der vor einiger Zeit die Be-
fähigung zum Chorleiterdienst inner-
halb der Sächsischen Posaunenmissi-
on nach bestandener Prüfung erwor-
ben hat.

Sächsische Posaunenmission e.V. /
Posaunenchor Grüna

Ein besonderer
Höhepunkt war
der Bläsergot -
tesdienst am
19. April 2015
in der Chemnit-
zer Schlosskir-
che mit mehr
als 500 Bläsern
aus ganz Sach-
sen. Bei dieser
Gelegenheit

wurde der langjährige Landesge-
schäftsführer der Sächsischen Po-
saunenmission, Christoph Kunze, mit
Dank und Segenswünschen in den
Ruhestand verabschiedet.

Unter den elf Konfirmanden, die am
26. April 2015 in der Grünaer Kirche
eingesegnet wurden, waren zwei
Jungbläser unseres Posaunenchors:
Jonas Herrmann und Falk Lesch (Bild

unten links). Wir wünschen allen Kon-
firmierten, dass sie ein Leben lang
ihrem Glauben und der christlichen
Gemeinde treu bleiben.

Am 17. Mai musizierten wir zur Ju-
belkonfirmation in Grüna, am 24. Mai
zum Pfingstgottesdienst in Grüna,
am 14. Juni spielen wir zum Dorffest
in Mittelbach und zum Johannistag
am 24. Juni 2015 18.00 Uhr auf dem

Friedhof in Mittelbach und 19.00 in
Grüna. 

Weiteres erfahren Sie über
www.posaunenchor-gruena.de

Mit besten Grüßen
im Namen der Mitglieder 
des Posaunenchors Grüna

Ihr Fritz Hähle �
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Alles verändert sich 
mit dem, der neben mir ist 
oder neben mir fehlt.
Sylke-Maria Pohl

Alles verändert sich 
mit dem, der neben mir ist 
oder neben mir fehlt.
Sylke-Maria Pohl
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STRICK-CAFE
wöchentlich montags 9:00 – 11:00
Uhr, Hutznstube
Du strickst gerne – machst mit Freu-
de Handarbeiten jeder Art – schau
doch einfach mal vorbei – in gemüt-
licher Runde bei einer Tasse Kaffee.
Grundkenntnisse sind von Vorteil,

aber nicht Bedingung. Eigenes Material ist mitzubringen.
Anmeldungen bitte im Kulturbüro des Schnitzvereins Grü-
na, Folklorehof 1.OG.

SPIELENACHMITTAG 
Kommen Sie und spielen Sie ein
oder zwei Spiele mit uns!
Mo. 01.06., 15.06., 29.06.,
06.07.2015, 15:00 Uhr, Hutznstu-
be 

Ferienveranstaltungen
Individuelle Laubsägearbeiten für Kinder und 
eine Idee für die sinnvolle Freizeitbeschäftigung
unserer Kinder
Mo. 20.07.2015, Mo. 27.07.2015, Mi. 19.08.2015, jeweils
10 – 12 Uhr oder 13 – 15 Uhr
Anmeldung: Kristin Hemmerle Tel.: 03723 6792912
Du willst einmal den Umgang mit der Laubsäge ausprobie-
ren oder einfach mal wieder etwas handwerklich & künst-
lerisch gestalten? Du magst Holz & bearbeitest es gern? 
Ich stelle Dir die nötigen Materialien, die Werkzeuge und
mein Können zur Verfügung, damit Du Deine Ideen in aller
Ruhe umsetzen kannst. Wenn Du keine eigene Idee hast,

dann wirst Du mit meiner Hilfe schon fündig!
2h Kurs je Kind ab 5 Jahre: 12 € / incl. Material, 4h Kurs je
Kind ab 5 Jahre: 20 € / incl. Material
Bitte melde Dich unbedingt rechtzeitig bei mir an. Ich freue
mich schon auf unser Beisammensein!

Sachsenerlebnistour 2015
des 1. Chemnitzer Oldtimerclub e. V. 

Sa. 06. Juni 2015
8:00 Uhr Ankunft im Folklorehof Grüna
9:30 Uhr Start

15:00 Uhr Zielankunft im Folklorehof Grüna
16:30 Uhr Siegerehrung
gemütlicher Ausklang des Tages

Folklorefest mit Handwerkermarkt
Sa. 20.06.2015, 10 – 17 Uhr Uhr
Musikalisch umrahmen den Tag die „Chamtzer Bossen“
mit „folkiger“ Erzgebirgsfolklore, „The Cluricaune“ mit Irish
Folk und die Dreschflegelgruppe Eulendorf mit einer Vor-
führung am Nachmittag.

Zum Handwerkermarkt sollen die Besucher traditionelles
Handwerk durch Schauvorführungen erleben können.
Schauschmied – Zimmerei – Dachdecker – Töpferei – Sei-
fen – Schnitzen – Drechseln – Tamburieren – Weben –
Häkeln – Klöppeln – Buttern – Kräutersalze – Schätze aus
fernen Ländern – und noch viele mehr

Tag der offenen Tür mit Bauernmarkt
Sa. 15.08.2015, 10:00 – 17:00 Uhr
Programm im nächsten Anzeiger

Der Schnitzverein Grüna e. V. 
lädt Sie recht herzlich ein.
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Drechseln und Schnitzen
17. bis 19.09.2015
Die Drechselfreunde Erzgebirge und die Schnitzer des
Schnitzverein Grüna e. V. laden zu einem Event unter dem
Thema „Vom Baum zur Schale“ in den Taubenschlag ein.
Vorführungen finden am 19.09.2015 von 11 – 18 Uhr statt.
Mutige und Interessierte dürfen sich selbst im Drechseln
oder Schnitzen ausprobieren.
Alle Arbeiten werden am 19.09. in einer kleinen Ausstel-
lung präsentiert und können auch erworben werden.

Sa. 26.09. Baumgartentag, 15:00 – 19:00 Uhr
Sa. 03.10. Ausfahrt zum Tag der Deutschen Einheit des

1. Chemnitzer Oldtimerclub e.V.
Start im Folklorehof

So. 29.11. Pyramidenanschieben im Innenhof des Fol-
klorehofs
Schnitz-, Drechsel-, Klöppel- und Maleraus-
stellung im Schnitzerhäusl des Folklorehofes

05./06.12. Weihnachtsmarkt im Folklorehof

Bibliothek
Wieder einmal herzlichen Dank an unsere fleißigen Spen-
der: Frau Kluge, Frau Birgit Berthold, Herr Frank Möbius,
Frau Gesine Prescher, Frau Katharina Mittag, Herr Roland
Nestler, Frau Birgit Schumann und Frau Sandra Beer

Kommen Sie mit Ihrer Familie oder ihren Freunde doch
einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzliche Grüße aus unserem schönen Folklorehof

Ihre Steffi Rudat
Schnitzverein Grüna e.V. 
Kulturbüro im Folklorehof Grüna
Pleißaer Straße 18
09224 Chemnitz / Grüna
Tel.: 0371 850913
Fax: 0371 27246286
Mail: schnitzverein.gruena@kabelmail.de
www.schnitzverein.grüna.de

Änderungen vorbehalten!
Alle Veranstaltungen des Schnitzverein Grüna e.V. mit
freundlicher Unterstützung der Stadt Chemnitz �

ANZEIGEN
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Ich wachte in der Morgensonne auf...AWO Kinderhaus Baumgarten
Zunächst möchten
sich die Baumgarten-
bewohner für die
zahlreichen Spenden
und Überraschungen
der letzten Wochen

bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön an die

Firma SAREI Haus- und Dachtechnik
GmbH und den Geflügelzuchtverein
e.V. aus Grüna! Die Kinder und Erzie-
her des Kinderhauses Baumgarten
haben sich sehr über die süße Über-
raschung und das bunte Osterei in
ihren Osternestern gefreut und be-
danken sich recht herzlich bei den
Spendern.

Vielen Dank auch an Firma Bern-
stein. Die Kinder der Eichhörnchen-
gruppe bedanken sich für die Kork-
wand, die nun die Garderobe ver-
schönert. 

Die Kinder der Sonnengruppe be-
danken sich bei Frau Nobis, Frau
Franke, Frau Thomas und Frau Hin-
kelmann für das Nähen von Schlaf-
und Turnbeuteln sowie die Kuschel-
tiertonne.

Kneipptag 2015

Am 15. April 2015 fand im Kinder-
haus Baumgarten wieder unser
Kneipp tag statt. Das Kinderhaus hat-
te an diesem Tag Groß und Klein da-
zu eingeladen, mit uns gemeinsam zu
kneippen. Im Sinne des Gesundheits-
konzepts nach Sebastian Kneipp ha-
ben unsere ErzieherInnen verschiede-
ne Stationen vorbereitet und so konn-
ten sich alle ausprobieren. 

Im Außengelände erfreute der Tast-
pfad die Kinder und die ganz Muti-
gen konnten im Bachlauf Wassertre-

ten. Außerdem bot der Garten viele
Möglichkeiten, um dem Bewegungs-
drang nachzugehen. 

Im Innenhof wurde mit weiteren
Wasseranwendungen nach Kneipp –
dem Knieguss und dem Armbad –
der Kreislauf ordentlich in Schwung
gebracht. 

Für entspannte Momente sorgte ein
Yoga-Angebot und für die
Bauchmuskeln konnten die Kinder
und Eltern beim Gemüsetheater or-
dentlich lachen.

In der Pflanzecke konnten sich die
Kinder einen Kräutertopf zum Mit-
nehmen zusammenstellen.

Für den Hunger zwischendurch wa-
ren die Besucher zur Geschmacks -
probe verschiedener Brotaufstriche

eingeladen
und als süße
Alternative
bot unser
engagierter
Förderverein
Müsliwaffeln
an. 

Ein riesen
Dankeschön
gebührt allen ErzieherInnen, unserem
Förderverein und allen Besuchern,
die den Nachmittag mit uns gemein-
sam verbracht haben. Wir freuen uns
bereits jetzt auf das nächste Jahr.

Ausflug der Sonnen 

Die Kinder der Sonnengruppe und
ihre Erzieherin Petra Kittlaus haben
sich einen sonnigen Tag ausgesucht,

ANZEIGEN



15

AUSGABE MAI/JUNI 03/2015 • ORTSCHAFTSANZEIGER GRÜNA/MITTELBACH

ANZEIGEN

um einen Ausflug nach Limbach-
Oberfrohna zu machen. Am 10. April
machte sich die Gruppe auf den Weg
in den Ferienpark „Hoher Hain“, um
dort gemeinsam zu übernachten. Die

Kinder konnten viel Zeit beim ge-
meinsamen Spielen verbringen und
den Tag bei einem gemütlichen La-
gerfeuer ausklingen lassen. Die Son-
nenkinder bedanken sich daher ganz
herzlich bei den Begleitern Frau Mei-
ster und Herrn Schleicher bei sowie
Patricia Türk. 

Busschule

Gemeinsam mit der CVAG (Chem-
nitzer Verkehrs-
AG) konnten wir
mit unseren Vor-
schülern die
Busschule be-
suchen. Dort
lernten die Kin-
der, worauf man
beim Bus- und
Bahnfahren
achten sollte,
wie wir uns an
der Bushalte-
stelle verhalten
und ab wel-
chem Alter man

einen Fahrschein benötigt. Die Kinder
haben für die Rückfahrt ihr eigenes
Ticket abgestempelt und konnten so
sicher mit dem Bus in die Kita
zurückfahren. Wir danken der CVAG
für dieses kostenlose Angebot und
die interessante und kindgerechte
Führung. Wir freuen uns schon auf
das nächste Mal.

Christin Krieglstein
– Leiterin Kinderhaus Baumgarten –
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Am Montag, den 20. April 2015
wurde unser Hort mit großer
Herzlichkeit bedacht und bekam
von Frau Littmann von der Volks-
bank Chemnitz eG einen un-
glaublich großzügigen Scheck im
Wert von 1.000 Euro überreicht.
Frau Littmann teilte uns mit, dass

eine derartig große Summe noch nie an eine Einrichtung
wie unsere vergeben wurde. Dies macht uns umso stol-
zer, einen derartig hohen Betrag für und mit unseren
Hortkindern sinnvoll einsetzen zu dürfen. 

Wofür wird die Spende verwendet?
Bereits im letzten Ortschaftsanzeiger Grüna + Mittel-

bach vom 03. April 2015 berichteten wir über unser Pro-
jekt „Das grüne Hortzimmer“. Gemeinsam mit unseren
Kindern, Eltern, ortsansässigen Gewerken und Vereinen
wollen wir unsere Außenanlage in einen zum Spielen in-
spirierenden Hortgarten verwandeln. Ein Großteil des
Spendengeldes soll der Umsetzung des Projektes die-
nen. Ein weiterer Teil wird in unser „Rasselbande-Projekt“

Ein herzliches DANKESCHÖN 
an die Volksbank Chemnitz eG

und der damit verbun-
denen Wahrnehmung
des Hortes in der Öf-
fentlichkeit fließen. Wir
werden tolle T-Shirts für
unsere Kinder kreieren,
welche zwei musikali-
sche Beiträge an diver-
sen Festlichkeiten, wie
zum Beispiel dem
Baumgartentag oder
der Kirmes, vortragen.
Zudem sollen auch un-
sere Erzieher des Hor-
tes als selbige auf Ver-
anstaltungen dank toller
T-Shirts erkennbar sein. 
Wir freuen uns über die-
se herzliche Spende
und so ein großes En-
gagement, welches uns

durch die Volksbank eG entgegen gebracht wird.

„Hortliche“ Grüße vom AWO Hort Grüna an der Baum-
gartenschule �

ANZEIGEN
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am 5. Juni 2015 13:00 – 18:00 Uhr

Machen Sie sich ein Bild von unserer Schule

Unter dem Motto „Jeder kann etwas – gemeinsam ler-
nen in unserer neuen Schule“ lädt die Baumgarten-
schule Grüna – Grundschule – herzlich alle interessierten
Grünaer zur Einweihung und Besichtigung der Grund-
schule nach Abschluss der umfangreichen Sanierungs-
maßnahmen ein.

Nach ca. 1 1/2-jähriger Bauzeit bei laufendem Schulbe-
trieb wollen wir – alle Schülerinnen und Schüler, die Leh-
rerinnen und das technische Personal, die Eltern und der
Hort – die Einweihung mit einem Fest gemeinsam mit
den Grünaern würdig feiern. Viele fleißige Helfer bereiten
unseren Tag der offenen Tür vor.

Wir hoffen auf zahlreiche neugierige Grünaer, mit denen
wir feiern und ins Gespräch kommen können und natür-
lich auch auf schönes Wetter.

Seien Sie gespannt auf interessante Einsichten und
Aussichten…!

Wir freuen uns auf Sie.

Mit vielen Grüßen
die Baumgartenschule Grüna �

Einladung zum Tag
der offenen Tür
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Auch in diesem Jahr lädt die Freiwil-
lige Feuerwehr Grüna in Verbindung
mit der Rassekaninchenschau der
Rassekaninchenzüchtervereine S
200 Grüna und S 547 Wüstenbrand
alle Interessenten ganz herzlich zum
Tag der offenen Tür am
4. und 5. Juli 2015 ab 11.00 Uhr
auf das Feuerwehrgelände, Wehrgas-
se 1a in Grüna ein. Wir haben ein
buntes Programm zusammengestellt,
das Jung und Alt gleichermaßen be-

eindrucken wird. Neben
einer großen Technik-
schau inkl. eines Spezi-
alfahrzeuges der Be-
rufsfeuerwehr und einer spannenden
Schauvorführung wird der Samstag-
abend mit einem musikalischen
Abendprogramm abgeschlossen. Al-
le Frühaufsteher und Frühaufstehe-
rinnen sind am Sonntag ab 9.00 Uhr
zum Frühschoppen eingeladen. 

Da uns besonders die kleinsten Be-

sucher am Herzen liegen, ist für Spiel
und Spaß durch die Jugendfeuer-
wehr gesorgt. So werden nicht nur
spielerisch Maßnahmen zur Brand-
verhütung und Verhalten im Brandfall
trainiert, sondern es wird auch eine
Wissensstraße zu entdecken geben.
Nur wer mutig genug ist, dieser

Straße bis zum Ende
zu folgen, hat die
Möglichkeit, den ers -
ten Preis für sich und
seine Freunde zu er-
obern. 
Selbstverständlich ist
auch für das leiblich
Wohl gesorgt. Neben
herzhaftem Essen er-
wartet Sie ein breites
Kuchensortiment, das
für jeden Geschmack
etwas bereitstellt.
Schauen Sie also vor-
bei. 

Es freuen sich auf
Ihren Besuch 
die Kameradinnen und
Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr
Grüna. �

Zweiter Tag der offenen Tür 
in der Freiwilligen Feuerwehr Grüna
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Vom 27. bis 29. März 2015 wurden in Herzberg/Els ter
(Brandenburg) die Deutschen Meisterschaften im Kraft-
dreikampf ausgetragen. 262 Sportlerinnen und Sportler
aus 27 Vereinen sowie internationale Gaststarter aus
Österreich, der Schweiz und Tschechien hatten sich zu
dem Kräftemessen gestellt.

Vier Deutsche Meistertitel konnten wir nach
Grüna in der jeweiligen Gewichts- und 
Altersklasse holen:

Franziska Jahn beim Bankdrücken mit 82,5 kg
(Deutscher Rekord) Aktive

Franziska Jahn beim Kreuzheben mit 160 kg
(Deutscher Rekord) Aktive

André Kühn beim Bankdrücken mit 100 kg
Master   60 – 65 Jahre

Siegfried Wege beim Bankdrücken mit 115 kg
Master   70 – 75 Jahre

In der Wertung von 20 nominierten Mann-
schaften errangen wir immerhin mit unserem
Fitness- und Gesundheitsstudio den 11.
Platz! Das ist Ausdruck von Sachkunde und
Professionalität unseres Studios.
Heutzutage suchen immer mehr Menschen
den Weg ins Fitnessstudio. Das Krafttraining
im Alter bezieht sich nicht mehr auf den ge-
zielten Muskelaufbau aus ästhetischen Grün-
den oder auf Wettkampfteilnahmen, sondern
mit dem zunehmenden Alter steigt auch der
gesundheitliche und präventive Aspekt des
Krafttrainings. Häufig sind es auch ältere

Menschen, die in den letzten Jahren keinen oder nur sehr
wenig Sport betrieben haben und auf ärztlichen Rat ein
Fitnessstudio aufsuchen.

Deshalb kommt zu uns!!
Sport frei, Euer Jens Uhlig �

Grünaer Fitness- u. Gesundheitsstudio
räumte zu den 

Deutschen Meisterschaften ab!

Ich wachte in der Morgensonne auf...FSV Grüna-Mittelbach
FSV Grüna-Mittelbach II testet
gegen die Damen aus Aue
Am Freitag, dem 12. Juni 2015, bestrei-
tet unsere 2. Vertretung ein Testspiel ge-
gen die Damenmannschaft des FC Erz-
gebirge Aue. Anstoß ist 18.30 Uhr auf
dem Sportplatz in Mittelbach. Zu diesem

Highlight am Saisonende laden wir alle fußballbegeister-
ten Grünaer und Mittelbacher Sportfreunde herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Erneuerung der Sportanlage im Wiesengrund
geht weiter

Nach der Installation unserer neuen Sitzplatztribüne im
Wiesengrund wurden auch die Holzbänke auf der ge-
genüberliegenden Seite unserer Sportanlage erneuert.
Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn Sven
Fleischer und der Elsner-Dach GmbH. 

Falk Fährmann 
FSV Grüna-Mittelbach e.V. �
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… wieder am zweiten Juni-Wochenende, genau vom 12.
bis 14. Juni 2015, wieder mit dem „DKW-Motorrad-Club
Deutschland“ und hoffentlich wieder bei so schönem
Wetter wie letztes Jahr. Das Ganze läuft diesmal unter
dem Motto „25 Jahre – wie die Zeit vergeht“. 1990 war es,
als wir das erste Dorffest nach der Wende am Sportler-
heim improvisierten. Den Heimatverein gab es da noch
nicht, aber viele Helfer, die sich eingebracht haben und
von denen heute noch mancher aktiv dabei ist. Schon
das allein ist ein großes DANKESCHÖN wert. Man be-
trachte auch das dazugehörige Foto.

Liebe Heimatvereinsfreunde, Sie sehen, wir halten an Be-
währtem fest und werden doch auch wieder Neues an-
bieten. Ein buntes Programm also, welches sicher für je-
den etwas Interessantes zu bieten hat, die unterschied-
lichsten Musikwünsche erfüllt und so vor der Sommer-
pause den kulturellen Höhepunkt diesen Jahres für unse-
ren Ort darstellen wird.

Das komplette Programm mit Uhrzeiten und Veranstal-
tungsorten können Sie in auf dieser Mittelseite, im Inter-
net bzw. rechtzeitig an unseren Aushängen nachlesen –
ein abwechslungsreiches Wochenende vor Ihrer Haustür
– was will man mehr?

Liebe Mittelbacherinnen, liebe Mittelbacher, liebe Hei-
matfreunde aus Nah und Fern, Sie sind wie jedes Jahr
recht herzlich zu unserem Mittelbacher Dorffest einge-
laden und wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein kurzer Rückblick auf die Veranstaltungen der letzten
Wochen.

• Ausfahrt zum Naturpark Hainich

Diesmal lud der Heimatverein zu einer Ausfahrt mit „Polster
& Pohl“ in den Naturpark Hainich bei Bad Langensalza ein.
Bereits Ende letzten Jahres liefen die Buchungen und so

Heimatverein Mittelbach e. V.

Und wieder ist Dorffestzeit …

1. Dorffest nach der Wende – 1990

ANZEIGEN



waren zwei Busse mit insgesamt 96 Reiselustigen bis auf
den letzten Platz belegt. Auch Interessenten aus unseren
Nachbarorten Reichenbrand, Grüna und Neukirchen hat-
ten sich uns angeschlossen, um dieses schöne Naturer-
lebnis zu genießen.
Perfekt organisiert wusste jeder, wann er wo und in wel-
chen Bus einsteigen sollte und so ging es gegen 8.00
Uhr in Wüstenbrand auf die Autobahn gen Westen. Nach
einem kurzen Zwischenstopp mit Begrüßungskaffee an
der Raststätte „Teufelstal“ trafen wir gegen 11.00 Uhr
am Forsthaus „Thiemsburg“ ein, wo man uns schon zu
einem schmackhaften Mittagessen mit regionalen Spe-
zialitäten erwartete. Dieses war bereits vom Bus aus ge-
wählt und bestellt worden, so dass es nun flink zur Sa-
che ging und nach ca. einer Stunde waren alle satt und
zufrieden. Nun begann der aktive Teil – es ging auf den
„Baumkronenpfad“. Einige hundert Meter durch den
Wald, vorbei am schematisch „hingelegten“ mit 116 m
größten Baum der Welt, der sein Zuhause in Amerika
hat, gelangten wir zum Aufstiegsturm. Aufgeteilt in drei
Gruppen ging es nun Stufen hinauf bis in eine Höhe von
etwa 20 Meter. Dort erwartete jede Gruppe ein Parkran-
cher, der an vier Stationen sehr viel Interessantes und
Wissenswertes über das Leben in den Baumwipfeln und
darunter zu berichten wusste. Ob Fledermäuse, Spech-
te, Wildkatzen oder Insekten – alles tummelt sich in die-
sem ausgedehnten Buchenwaldbestand. Im Anschluss

an die etwa einstündige Führung konnten noch weitere
Informationspunkte betrachtet, Hängebrücken aus Sei-
len begangen oder der alles überragende Aussichtsturm
bestiegen werden. In dann etwa 45 Meter Höhe gab es
den perfekten Blick über die urwaldartige Umgebung.
Der Inselsberg im Thüringer Wald ließ sich noch erahnen
und bei besserer Sicht hätte man sogar den Brocken im
Harz sehen können. Viele genossen die Zeit in und über
den Baumwipfeln als ein nicht alltägliches Erlebnis.
Zurück auf dem Boden der Tatsachen konnte man noch
mal im Forsthaus einkehren oder ein bisschen spazieren
gehen. Interessant war auch das Nationalpark-Zentrum
mit vielen Fotos, Erläuterungen und Filmvorführungen.
Viel zu früh machten wir uns gegen 16.00 Uhr auf den
Heimweg, diesmal über Gotha.
Es war ein wunderschöner Ausflug in die Natur, gut vom
Veranstalter organisiert. Vereinsintern ein großes Danke-
schön an Christa Gierdahl für die Absprachen mit dem
Busunternehmen und Gundula Pawelzig für die Kunst des
richtigen Platzierens der Reisenden im jeweiligen Bus.
Bleibt als Fazit: Wir sehen uns hoffentlich gesund zur
nächsten Ausfahrt im April 2016 wieder.

• Maibaumsetzen in Reichenbrand

Auch dieses Jahr folgten zehn Heimatvereinsmitglieder
der Einladung unserer Heimatfreunde aus Reichenbrand
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und nahmen am „Festumzug zum 18. Maibaumsetzen“
teil – natürlich mit unserem Vereinschef Marco Nawroth
an der Spitze, der unsere Vereinsfahne präsentierte. Es ist
immer wieder schön, diese knappe Stunde durch unseren
Nachbarort zu laufen, Bekannte und Freunde zu treffen
und Ausschau zu halten, wer so alles an der Strecke
steht.

Die Kameraden unserer FFW Mittelbach sperrten den
Festplatz ab, so dass sich ihre Kollegen von der FFW
Siegmar nach einigen Grußworten von Peter Patt an das
Aufrichten des Maibaums machen konnten, was vom

Trommelwirbel des Fanfarenzuges Neukirchen lautstark
begleitet wurde.
Anschließend trafen sich die Teilnehmer der Vereine aus
Reichenbrand, Grüna, Stelzendorf und Mittelbach im
Haus des Gastes zu einer kleinen Kaffeerunde, um aktu-
elle Themen und Termine auszutauschen und abzuspre-
chen.
Flohmarkt und Bildergalerie waren weitere Anziehungs-
punkte, genauso wie die Kirchenführungen und der Auf-
stieg auf den Kirchturm der Johannis-Kirche, der an die-
sem Tag einen wirklich imposanten Blick in alle Richtun-
gen bot – von der Chemnitzer bunten Esse bis zum Mit-
telbacher Schachthaus oder zum Totenstein.
Ein herzliches Dankeschön für die Einladung unserer
Reichenbrander Heimatvereinsfreunde – bis zum näch-
sten Mal.

• Frühjahrsputz

Im Beitrag des Ortschaftsrates ist dazu alles Wichtige ge-
schrieben, aber auch an dieser Stelle im Namen des Hei-
matvereins nochmals herzlichen Dank für Ihr/Euer Enga-
gement.

Liebe Heimatfreunde – das Pfingstfest ist schon wieder
Geschichte und nach unserem Dorffest ist es nicht mehr
weit bis zur Urlaubszeit – zur Reisezeit. Viele Pläne wer-
den schon geschmiedet sein, viele Urlaubsreisen ge-
bucht. Die Kinder freuen sich auf ihre wohlverdienten Fe-
rien und der Sommer beginnt ja rein meteorologisch
schon am 1. Juni. Freuen wir uns auf laue Sommeraben-
de, Badengehen und Eisschlecken, bevor wir in die zwei-
te Jahreshälfte durchstarten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien gute Erholung, ei-
ne stressarme Zeit, schöne Urlaubserinnerungen und ei-
ne bewahrte Heimkehr in Ihren Heimatort Mittelbach.
Denn: „Die meisten reisen nur, um wieder heimzukehren.“
(Michel de Montaigne)

In diesem Sinne – seien Sie herzlich gegrüßt.
Gunter Fix
Heimatverein Mittelbach e.V. 

Alle Veröffentlichungen des Heimatvereins sowie aktuelle
Termine, Fotos und geschichtliche Fakten sind auch im
Internet unter www.Heimatverein-Mittelbach.de nachzu-
lesen.
Aktuelle Informationen gibt es auch unter Heimatverein-
Mittelbach bei facebook.
Öffnungszeiten der Heimatstube:
zu unseren örtlichen Festen bzw. nach Vereinbarung

Heimatverein Mittelbach e.V. �
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Ich wachte in der Morgensonne auf...Ostern in der Heimatstube
Nachdem die Fenster der Heimatstube für das Osterfest

geschmückt waren, besuchten uns die Vorschulkinder
aus dem Mittelbacher Kindergarten und die Kinder der
Klasse 3 mit ihrer Klassenlehrerin Frau Dietzel aus der
Mittelbacher Grundschule in einer gemeinsamen Unter-
richtsstunde. Jedes Vorschulkind wurde von einem
Schulkind betreut und zu zweit zählten sie die ausgestell-
ten Ostereier im Schaufenster der Heimatstube. Es waren
40 Eier versteckt, und die besten Zählergebnisse wurden

von Frau Dietzel belohnt. In der Heimatstube haben sich
die Kinder alte Bücher, Musikinstrumente, Quartetts und
Spielzeug angesehen. Natürlich gab es auch eine kleine
„süße Überraschung“ vom Team der Heimatstube. Viel-
leicht besuchen die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern
wieder einmal die Heimatstube. Wir würden uns sehr dar-
über freuen.

Das Team der Heimatstube Mittelbach �
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E I N L A D U N G
Der Handballverein Grüna e.V. veranstaltet anlässlich seines 25-jährigen Bestehens am

20. Juni 2015 ab 09:00 Uhr im HOT-Sportzentrum, Hohenstein-Er., Logenstr. 2a einen

In der abgelaufenen Saison nahm der HV Grüna mit ins-
gesamt sieben Mannschaften am Wettkampfbetrieb teil,
wobei sowohl die Männermannschaft in einer Spielge-
meinschaft mit Hohenstein-Er. und Oberlungwitz in der 2.
Bezirksklasse und die Frauenmannschaft ebenfalls in der
2. Bezirksklasse um Tore und Punkte kämpften. Die B-
und C-Jugendvertretungen männlich (in einer NSG mit
Hohenstein-Er.) strebten auf Bezirks- bzw. erweiterter
Kreisebene in der Meisterschaft um gute Platzierungen.

Als eigenständige Mannschaften des HV Grüna waren
weiterhin eine weibliche B-Jugend, eine männliche D-Ju-
gend und eine gemischte E-Jugend im Punktspielbetrieb
verschiedener Kreise des Bezirkes Chemnitz im Einsatz.
Die Endergebnisse können auch unter der Internetadres-
se: HV-Grüna.de nachgeschlagen werden.

Der HV Grüna möchte nun alle derzeit im Spielbetrieb
stehenden Mannschaften einem breiten Publikum prä-
sentieren. Es werden dabei nur Spielerinnen und Spieler
auflaufen, welche das Handball-ABC in Grüna gelernt
haben.

Es sind jeweils Einzelspiele über die normale Spielzeit in
den jeweiligen Altersklassen geplant.

„Tag des Handballs“.

09:00 – 09:40 Uhr, gemischte Jugend E:
HV Grüna – NSG Chemnitz-Harthau/CPSV

10:00 – 10:50 Uhr, männliche Jugend D:
HV Grüna – VfB Blau-Gelb 21 Flöha

11:30 – 12:30 Uhr, weibliche Jugend B:
HV Grüna – NSG Burkhardtsdorf/Thalheim

13:00 – 14:00 Uhr, männliche Jugend B/C:
HV Grüna – NSG Borstendorf/Zschopau

14:30 – 15:40 Uhr, Frauen:
HV Grüna – TSV Lichtentanne

16:00 – 17:10 Uhr, Männer:
HV Grüna – ESV Lok/VTB Chemnitz

Verpflegung über Bistro des HOT-Sportzentrums
Wir würden uns freuen, zahlreiche Grünaer und Anhän-

ger des Handballs bei unserer Veranstaltung begrüßen zu
dürfen und wünschen bis dahin alles Gute!

Mit sportlichen Grüßen

Jürgen Bengel
1.Vorsitzender �

ANZEIGEN
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Erfolgreiche Nachwuchsarbeit gewürdigt
Wieder bester Talentstützpunkt im Skiverband

Zuvor gab es aber noch einen
Wettkampf in Augustusburg auf
„Rost’s Wiesen“ und auf Schnee.
Es war der letzte Wettkampf der
Skisaison und damit des Sachsen-
Pokals. Das Besondere an diesem

Wettbewerb ist, dass er als Vielseitigkeitswettkampf
ausgetragen wird – eine Art Abfahrtslauf über eine
Buckelpiste, nach Zeit natürlich, und ein Springen über
Schneehügel und das alles mit Langlaufski. Den jungen
Aktiven hat das viel Spaß gemacht. Der Sinn ist, das ski-
fahrerische Können aller Nachwuchssportler zu über-
prüfen und zu unterstützen. Unsere Starter/-innen konn-
ten Siege und Podestplätze sowie Platzierungen unter
den ersten zehn erringen und damit kräftig Punkte sam-
meln für die Gesamtwertung im Sachsenpokal. Die er-
folgreichsten Aktiven aus Grüna waren Denny Burk-
hardt, Marlene Hoyer, Felix Frischmann, Philipp Stepha-
ni, Marina Haustein, Pauline Stephani und Sandra Mül-
ler.

Unsere Sportler/-innen an den Eliteschulen des Sports
in Oberwiesenthal und Klingenthal starten bekanntlich
eine Klasse höher und sind in einem anderen Wett-
kampfsystem, Pauline Stephani und Sandra Müller zum

Beispiel im Deutschen Schüler-Cup, sie konnten Siege
und Podestplätze sowie Ergebnisse unter den ersten
sechs erringen. In der Gesamtwertung des DSC wider-
spiegelt sich das so: Pauline Stephani Platz 4 und Sand-
ra Müller Platz 6. Beide Mädchen sind in den DC-Kader

Urkunde „Bester Talentestützpunkt“

Unser Team zur Sportlerehrung v.l.: Richard Freitag (Oberwiesenthal) – Erik 
Frischmann, Richard Schultheiß, Pauline Stephani, Werner Hösel, Sandra Müller,
Uwe Haustein, Erik Frenzel

Siegerehrung Rothenburg – 3. Platz Tino Ranft (3.v.l.)

Buckelpiste Augustusburg – Pauline Stephani
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Florian im Wettkampf
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berufen worden und sind Kadersportler des Deutschen
Skiverbandes. Unsere beiden Jungs Erik Frischmann
und Richard Schultheiß starten im Deutschland-Pokal
(DP) und erhalten dadurch auch Einsatze im Alpencup
und den OPA-Skispielen (international). Die Ergebnisse
in der Gesamtwertung des DP sind für Richard Schulz-
heiß der 4. Platz und für Erik Frischmann der 5. Platz.
Dazu haben beide die Silbermedaille in der Mannschaft
Sachsen bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in
Lauscha erkämpft und Richard gewann noch eine Bron-
zemedaille mit der Deutschen Mannschaft bei den OPA-
Skispielen. 

Der Vorstand und alle Vereinsmitglieder des WSV Grü-
na e.V. gratulieren den Genannten ganz herzlich und
wünschen weiterhin viel Erfolg und eine verletzungsfreie
Zeit.

Nach Abschluss der Skisaison fand auch dieses Jahr
im April wieder die Sportlerehrung des Skiverbandes
Sachsen (SVS) statt. Dabei werden erfolgreiche Sportle-
rinnen und Sportler des Wettkampfjahres sowie die er-
folgreichsten Talentstützpunkte in den verschiedenen
Disziplinen geehrt. Diese Veranstaltung wurde auch
diesmal zu einem echten Höhepunkt in unserem Ver-
einsleben. Wir waren diesmal mit vier Aktiven (Philipp
Stephani, Sandra Müller, Richard Schultheiß und Erik
Frischmann) und zwei Trainern (Werner Hösel und Uwe
Haustein) vertreten. Die vier Aktiven wurden, wie vorher

genannt, für ihre Erfolge und Platzierungen beim DSC
oder im DP ausgezeichnet. Und wir als Wintersportver-
ein Grüna wurden zum 3. Mal in Folge und zum 7. Mal
insgesamt als „Bester Talentstützpunkt Skisprung“ des
Skiverbandes Sachsen ausgezeichnet. Die ehrgeizige
und zielstrebige Arbeit des gesamten Teams – der Trai-
ner und Übungsleiter, des Vorstandes, aller Vereinsmit-
glieder und natürlich der Aktiven und der Eltern – fand
wieder Anerkennung. Wir sind alle sehr stolz darauf.

Der Winter ist vorbei, die Mattensaison beginnt. Eine
kleine Delegation war zu einem ersten Mattenspringen in
Rothenburg/Saale. Hier deutete sich schon an, dass wir
auch in der kommenden Saison an die guten Ergebnis-
se anknüpfen wollen. Das beste Ergebnis erzielte Tino
Ranft (Senioren Ü40), er belegte einen hervorragenden
3. Platz. Felix Valdorf und Tom Haustein wurden Sechste
in ihrer Alterklasse, Paul Schulz und Fabian Schanz
konnten sich noch unter den ersten zehn platzieren.

Bitte vormerken:
Der WSV Grüna ist am 13.Juni 2015 Veranstalter des 1.

Sachsen-Pokal-Wettkampfes 2015/2016 auf den Guss -
grundschanzen in Grüna. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge.

Günter Riedel
Vorstandsmitglied �

Schneehügel Augustusburg – Philipp Stephani mit Landung Schneehügel Augustusburg – Sarina Haustein mit Landung

ANZEIGEN
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40 bewegliche Modelle
Hallo, liebe kleinen und großen Bürger von Grüna und

Mittelbach,

die Familie Uhlig aus Reichenbrand hat ihre Ausstellung
„Mechanische Landschaften“ von Siegmar nach Geyer
verlegt. Wir sind nunmehr das 4. Jahr im Rathaus der Bin-
gestadt Geyer und zeigen eine fantasievolle Landschafts-
gestaltung in Miniatur mit über 40 beweglichen Modellen.

In Tages – und Abendstimmung mit musikalischer Um-
rahmung präsentieren wir eine Reise vom Norden über
den Spreewald, das Elbsandsteingebirge, ins winterliche
Erzgebirge bis nach Geyer.

Unsere Öffnungszeiten während der Schulferien in
Sachsen sind:

25./26. Juli und 15./16. August und 16. bis 18. Oktober
2015 jeweils von 13 bis 17 Uhr.

Zusätzlich zeigen wir wechselnde Sonderausstellungen
von Hobby-Bastlern, Schnitzern und Sammlern.

Ab 1. Adventswochenende begrüßen wir dann wie jedes
Jahr die Besucher in Geyer in der Zeit von:

1. bis 4. Adventswochenende und 26. bis 30.12.2015
sowie vom 02.01. bis 1. Wochenende 2016 jeweils 13 bis
17 Uhr.

Weitere Informationen unter www.mechanischeanla-
gen.de  oder 0371/2600535.

Übrigens vermitteln wir auch für Vereine, Wandergrup-
pen usw. Tages- oder Halbtagesfahrten in die Bingestadt
Geyer, selbstverständlich mit dem Besuch unserer Aus-
stellung.

Auf Wunsch besteht die Möglichkeit für Mittagessen im
Huthaus, ein Besuch des Turmmuseums, der Binge mit
Führung oder beim Holzbildhauer Dietzsch in der Schau-
werkstatt mit Hutzenstube.

Bei Interesse rufen Sie uns an.

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Fam. Uhlig aus Reichenbrand �

ANZEIGEN
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Am 14. Juni ist Internationaler

Im Jahr 2004 hat die Weltgesundheitsorganisation WHO
gemeinsam mit der Internationalen Föderation der Rot-
kreuz- und Rothalbmondgesellschaften (IFRK), mit der In-
ternationalen Gesellschaft für Transfusionsmedizin (ISBT)
und der Internationalen Föderation der Blutspendeorgani-
sationen (FIODS) erstmals den Internationalen Weltblut -
spendertag (World-Blood-Donor-Day) ins Leben gerufen.
Mit diesem Tag soll auf die Bedeutung der freiwilligen un-
entgeltlichen Blutspende und die humanitäre Leistung der
Spender aufmerksam gemacht werden. Seitdem wird
dieser Tag jährlich am 14. Juni weltweit begangen.

Das DRK lädt an diesem Tag 65 Blutspender aus dem
gesamten Bundesgebiet – stellvertretend für alle Bluts-
pender – nach Berlin ein, wo sie von DRK-Präsident Dr.
h.c. Rudolf Seiters und DRK-Botschafterin Carmen Nebel
für ihr Engagement ausgezeichnet werden. Das Datum für

den Weltblutspendertag ist nicht zufällig gewählt: Am 14.
Juni 1868 wurde Karl Landsteiner – einer der bedeutend-
sten Mediziner der Welt – geboren, der 1930 den Nobel-
preis für Medizin erhielt. Er entdeckte das AB0-System
der Blutgruppen. Bis heute bilden seine Entdeckungen
die Grundlage der modernen Transfusionsmedizin.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 

am Dienstag, den 16. Juni 2015 von 14:30 bis 18:30 Uhr 
in der Baumgarten-Schule Grüna, 
August-Bebel-Str. 7

oder

am Freitag, den 19. Juni 2015 von 16:00 bis 18:30 Uhr 
in der Grundschule Mittelbach, Hofer Straße 35 �

ANZEIGEN
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Natur- und Wanderverein Grüna e.V.

– JUNI –

Samstag, 06.06. Frühsommerwanderung mit dem Revierförster von Wildenfels in das 
Wildenfelser Zwischengebirge, 15 km mit Mittagseinkehr
ab KIG mit Pkw, Info Vereinsabend und T. Landgraf

Donnerstag, 18.06. Seniorenwanderung, Rundwanderweg Wildbach, ca. 7 km
Ltg. B. Freiberg, Anmeldung bis 09.06.

Samstag, 20.06. Arbeitseinsatz, 8.00 Uhr

– JULI –

Samstag, 04.07. Besuch der Landesgartenschau in Oelsnitz, Eintritt 14€/10€/ Kind 3€
Anfahrt mit Bahn, Ltg. B. Freiberg, Anmeldung bis 30.06.

Sonntag, 05.07. Gruppen-Schlauchbootfahrt auf der Zwickauer Mulde 
Ltg. M. Eckert (Tel. 01629066174), Anmeldung bis 21.06.

Samstag, 11.07. Arbeitseinsatz, 8.00 Uhr

Sonntag, 12.07. Sommerwanderung um den Greifenbachstauweiher, 10 km
Möglichkeit zum Baden und Besuch des Naturtheaters Greifensteine
9.30 Uhr KIG (mit PKW) , Ltg. T. Landgraf, Anmeldung bis 03.07.

– AUGUST –

So 02. – Sa 08.08. Zu unserem Partnerverein nach Molln (Österreich), vereinsintern

Sa 08. – Sa 15.08. Alpentour am Gosaukamm (Dachsteingebirge), vereinsintern

Samstag, 29.08. Arbeitseinsatz, 8.00 Uhr

Ansprechpartner: Vorstand
Ilona Langer, Vorsitzende, Tel. 30 73 21
Tilo Landgraf, Stellvertreter, Tel 0177/746 24 01
Hannelore Sohrmann, Finanzen, Tel. 810 10 23

Fachgruppen:

Wandern/Touristik: Brigitte Freiberg (Tel. 85 55 42 – Tilo Landgraf (Tel. 0177/746 24 01 – Marc Krause (Tel.
0175/141 57 56)

Kultur: Hermine Schott (Tel. 800 08 98) – Veronika Grund (Tel. 810 14 12)

Vermietung und Bewirtschaftung Dachsbaude: Antje Bauch (Tel. 03723/414593 mit Anrufbeantworter)

Vereinsabende dienstags 19 Uhr in der Dachsbaude. Gäste sind immer herzlich willkommen.
Infos unter www.wanderverein-gruena.de. Änderungen vorbehalten �
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Volkssolidarität e. V. – 
Ortsgruppen Grüna und Mittelbach

Fahrten und Veranstaltungen 2015

18. Juni Tagesfahrt „Sächsische Weinstraße“
In Sörnewitz (Coswig) essen wir in „Neumanns Dampfschiff“ Mittag. Weiterfahrt nach
Radebeul zum Sächsischen Staatsweingut Schloss Wackerbarth. Eine Stadtführerin wird
uns die Sehenswürdigkeiten der Stadt vorstellen. Abschließend Kaffeetrinken. 
Abfahrt 9.30 Uhr – Preis 39,50 Euro

16. Juli Halbtagesfahrt nach Altenburg in die Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Nach dem Mittagessen (Grillteller) folgt die musikalische Unterhaltung mit den Gassen-
hauern. Wir stärken uns nochmals beim Kaffeetrinken, während der Heimfahrt kann
wenn gewünscht noch ein Einkaufsstopp eingelegt werden
Abfahrt 10.20 Uhr – Preis 32,50 Euro)

12. August Halbtagesfahrt nach Voigtdorf bei Dorfchemnitz 
Einkehr und Kaffeetrinken im Cafe „Adelklause“ und Informationen zur Pferdezucht im
Trakehnerhof – Panoramabusfahrt, Abendessen 
Abfahrt 12.30 Uhr – Preis 35,50 Euro)

17. September Tagesfahrt zur Landesgartenschau in Oelsnitz
23. September „Buntes Herbstlaub“ Stadthalle Chemnitz
08. Oktober „70 Jahre Volkssolidarität“ Veranstaltung der Ortsgruppe Grüna im Grünaer Hof
31. Oktober „70 Jahre Volkssolidarität“ – Herbstgala im Stadttheater Glauchau
12. November Martinsgansessen im „Walfisch“ Zwota – Busfahrt ins Vogtland, Mittagessen, Mundart-

Programm, Kaffeetrinken (Preis 46,50 Euro)
01. Dezember Advents-Lichterfahrt nach Satzung, Programm mit den Hutzen Bossen

Weihnachtsfeiern:
03. Dezember in Mittelbau
09. Dezember in Grüna im Forsthaus

(Für Nichtmitglieder Aufpreis von 3 Euro bei allen Fahrten und Veranstaltungen)

Reisebuchungsstelle der Volkssolidarität Glauchau und Reisebüro am Rosenhof Chemnitz bieten an:

1. bis 06. Sept. Südschwarzwald und Bodensee erleben – Frühbucherpreis 499 Euro im DZ 
Übernachtung, Frühstück und Abendessen im Hotel „Zur Traube“ in Neustadt Titisee.
Programm: 
• Rundfahrt durch den Südschwarzwald
• Furtwangen und Wasserfall Triberg
• Große Bodenseerundfahrt
• Insel Mainau und Wasserfall Schaffhausen
• Freiburg und Titisee
• Besuch der der Veranstaltung „Immer wieder Sonntags“.

29.12. – 02.01.16 Silvesterreise in die Sächsische Schweiz
mit: Besuch der Radeberger Brauerei und des Tom Pauls Theaters, große Rundfahrt
durch die Sächsische Schweiz mit Festung Königstein, Stadtrundfahrt Dresden, Silve-
sterveranstaltung im Hotel, Neujahrsrundfahrt Sächsisch-Böhmische Schweiz, Heimrei-
se: mit Lößnitzdackel und Freizeit am Schloss Moritzburg – Frühbucherpreis (bis
30.06.2015) 459 Euro im DZ

Wir sind Ansprechpartner für Interessierte und Hilfsbedürftige.
Sprechstunde jeden Dienstag von 9 bis 10 Uhr im Rathaus Grüna 
oder telefonisch 0371/85 61 95 (Günter Hendel) bzw. bei allen Helferinnen und Helfern.
Werden Sie Mitglied der Volkssolidarität der Ortsgruppen Grüna und Mittelbach! �




